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Bank schließt ihr Krypto-
Zahlungsnetzwerk

Die Silvergate Capital Corporation gehörte einst zu den am
meisten bevorzugten Bankinstituten für

Kryptowährungsgeschäfte, aber das Unternehmen war in
den letzten Wochen mit zahlreichen Problemen

konfrontiert. Zuletzt schloss die Bank ihren Krypto-
Zahlungsdienst namens Silvergate Exchange Network. „Mit

sofortiger Wirkung hat die Silvergate Bank eine
risikobasierte Entscheidung getroffen, das Silvergate
Exchange Network (SEN) einzustellen. Alle anderen

einlagenbezogenen Dienstleistungen bleiben in Betrieb“,
heißt es in der Erklärung des Unternehmens. Der Service
ermöglichte es Anlegern, rund um die Uhr Überweisungen

an Krypto-Börsen durchzuführen, was eines der am
häufigsten genutzten Produkte der Bank war. Es

funktionierte viel schneller als traditionelle
Banküberweisungen, die Tage dauern &amp;hellip;

Die Silvergate Capital Corporation gehörte einst zu den am
meisten bevorzugten Bankinstituten für
Kryptowährungsgeschäfte, aber das Unternehmen war in den
letzten Wochen mit zahlreichen Problemen konfrontiert.

Zuletzt schloss die Bank ihren Krypto-Zahlungsdienst namens
Silvergate Exchange Network.

„Mit sofortiger Wirkung hat die Silvergate Bank eine
risikobasierte Entscheidung getroffen, das Silvergate Exchange
Network (SEN) einzustellen. Alle anderen einlagenbezogenen
Dienstleistungen bleiben in Betrieb“, heißt es in der Erklärung
des Unternehmens.



Der Service ermöglichte es Anlegern, rund um die Uhr
Überweisungen an Krypto-Börsen durchzuführen, was
eines der am häufigsten genutzten Produkte der Bank
war. Es funktionierte viel schneller als traditionelle
Banküberweisungen, die Tage dauern konnten.
Die Bank zog jedoch Anfang dieser Woche die
Augenbrauen hoch, als sie operative Probleme aufdeckte
und sagte, sie müsse ihren Jahresbericht verschieben.
Abgesehen davon, dass die Aktien innerhalb von
Stunden um über 30 % einbrachen, veranlasste die
Ankündigung auch mehrere Krypto-Giganten wie Kraken
und Coinbase, Silvergate und seine Dienste fallen zu
lassen.
Als einer der größten Akteure aus der traditionellen
Finanzbranche betraf die Nachricht auch den gesamten
Kryptomarkt. Bitcoin stürzte innerhalb weniger Stunden
auf ein mehrwöchiges Tief von unter 22.000 $, während
die gesamte Marktkapitalisierung an einem Tag um 50
Milliarden $ fiel.
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